
Vorwort zur fünften Auflage.

&amp;amp;)er Herausgeber hat seine Änschauungen gegenüber denen des
verstorbenen Verfassers dieses Lehrbuchs sowie überhaupt hinsichtlich
der in der Neubearbeitung befolgten Behandlung der einzelnen Kapitel,
so ausführlich im Vorwort zur vierten Auflage dargelegt, daß er sich
hier auf die Begründung der Abweichungen, welche diese neue Aus-
gäbe zeigt, beschränkt. Eine kurze Erwiderung erheischen alsdann noch
die dem Werke zu Theil gewordenen Benrtheilnngen, sowie einige
Anfragen, soweit sie noch nicht durch den ersten Theil dieses Vor-
worts ihre Erledigung finden.

Die neue Auslage darf als eine wefeutlich ergänzte und sorg-
faltig durchgesehene bezeichnet werden, trotzdem nicht alle Abschnitte,
die auch nach meinem eigenen Dafürhalten, wie dem Anderer, der
Umarbeitung bedürfen, bereits in neuer Gestalt erscheinen. Ich muß
hierfür die Nachsicht der Freunde des Werkes erbitten und an die kurze
Zeit seit Vollendung der vierten Auflage und einige persönliche Ver-
Hältnisse erinnern. Das Schlußheft der vierten Auslage ward im Herbst
1879 ausgegeben; bei dem so wesentlich vergrößerten Umfang und
einer Stärke der Auflage, welche die der früheren weit übertraf, glaubte
ich auf einen längern Zeitraum rechneu zu dürfen, bis zu welchem
eine neue Ausgabe nothwendig sei. Vollkommen wider Vermnthen
und Wunsch traf mich daher nach kaum einem halben Jahre das An-
suchen des Herrn Verlegers, möglichst rasch eine neue Auflage vor-
zubereiten. Ich sage wider Wunsch, denn es gehört keine geringe
Resignation dazu, ben kaum vollendeten mühsamen Gang durch das
Gesammtgebiet einer so weitschichtigen Diseiplin sofort von neuem zu
beginnen. Dazu kam der Mangel an Muße, um mich dieser einen
Ausgabe widmen zu können. Meine Übersiedelung von Königsberg,
im Herbsi 1880 nach Köttingen, wo es galt, einen neuen Wirkungs-
kreis zu schassen, die Abwickelung längst übernommener literarischer Ver-
pflichtungen wie die Herausgabe des „Geographischen Jahrbuchs", und
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